
den ungesalzenen Erdnüssen

autonomes Info-Flugi für die Fachschaft

Mathe/Physik/Info

02. Dezember Nr.309
Geier-Redaktion c/o FS I/1 · Kármánstr. 7 · 52062 Aachen · geier@fsmpi.rwth-aachen.de · https://www.fsmpi.rwth-aachen.de/

Veröffentlicht unter Creative Commons 3.0 BY-NC-SA Deutschland – https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/de/

AutorInnen: Sebastian Arnold, Lars Beckers (ViSdP), Konstantin Kotenko, Martin Bellgardt, Arno Schmetz, Robin Sonnabend, Moritz Holtz,

Sabrina Aboulkacem

+++ ·874313 ·+++ ·you ·are ·listening ·to ·berechenbarkeit ·und ·komplexitaet, ·now ·you ·take ·the ·komplexitaet ·+++ ·do

ch ·du ·hast ·noch ·kopfschmerzen, ·du ·fuehlst ·sie ·nur ·nicht ·mehr ·+++ ·ich ·bringe ·die ·menschen ·um, ·die ·menschlic

he ·sprache ·erfunden ·haben ·+++ ·digitale ·kreuzigung ·- ·mit ·deiner ·alten ·frisur ·wäre ·das ·echt ·gut ·gekommen ·+++

·er ·klingt ·wie ·ein ·akronym ·+++ ·ich ·hab ·nach ·einer ·halben ·stunde ·dann ·doch ·mal ·einen ·neuen ·druckbleistift ·r

ausgenommen, ·damit ·ich ·weiterforschen ·kann ·+++ ·turing ·war ·der ·dreizehnte ·mensch, ·aber ·er ·hat ·die ·bots ·erfu

nden ·+++ ·massenvernichtungswaffeln ·+++ ·massenwaffelnvernichtung ·+++ ·atomwaffelnsperrvertrag ·+++ ·this ·robot

·that ·walks ·around ·on ·mars ·and ·tries ·to ·find ·stones ·and ·so ·on ·+++ ·zkk-hungergames ·+++ ·bananenwurstbrot ·+++

Knusperfest
Zu Prı⋆nten und zu Gl⋆⋆uhweı⋆n,
zum warmen Kerzenscheı⋆n,
zu Lachen und zum Quatschen,
zum Beı⋆sammenseı⋆n.

So laden wı⋆r dı⋆ch herzlı⋆ch eı⋆n
zu unsrem s⋆⋆ußen Knusperfest.
So freuen wı⋆r uns schon auf Dı⋆ch
beı⋆ dem j⋆⋆⋆ahrlı⋆chen Prı⋆ntentest.

Am 21.12.2015
Um 19∞ Uhr
ı⋆n der Kármánstraße 7a

3. Stock
Getr⋆⋆ankeb auf Spendenbası⋆sc.

Kr⋆⋆umelGeı
⋆
erSabrı⋆na

a zum letzten Mal!
b Gl⋆⋆uhweı⋆n und Kakao
c andere Getr⋆⋆anke zum Selbstkostenpreı⋆s

ZZZZZZZzzzzzzzzz...
Neugeborene brauchen 14-17 Stunden Schlaf. Das hört sich
nach ϕl an, aber man hat in der restlichen Zeit als Neugebo-
renes nicht so ϕl zu tuna, sodass man mit dem Zeitplan nicht
in Verzug kommt. Später kommen dann immer mehr Termine
hinzu. Plötzlich muss man seine Stunden im Kindergarten absit-
zen, sodass man als Vorschulkind nur noch 10-13 Stunden Zeit
fürs Schlafen hat. Nun ist Kindergartenkind aber (leider) keine
nachhaltige Zukunftsperspektive, sodass man sich durch unser
stets erheiterndes Bildungssystem misshandeln lassen darf. Als
Teenagerb kommt man so lediglich auf 8-10 Stunden Schlaf.
Da Ihr nun den Geier lest, habt Ihr es wohl erfolgreich geschafft
die fortschreitende Schlafdegradierung während dieses ganzen
Bildungschlamassels auszuhalten und im Anschluss den akade-
mischen Bildungsschlamassel gewählt.

a Schreien, Trinken, Kotzen
b Sie haben uns so weit gebracht, dass wir schon an Tee nagen!

Was das für eure Schlafzeiten bedeutet, brauche ich euch
ja nicht sagen: Zu oft ist plötzlich aus heiterem Himmel
eiνbungsblatt fälligc, persönliches Drama bahnt sich and oder
es steht einfach eine fette Studentenpartya an.
Da ist es nicht verwunderlich, dass unter Studenten eine Kultur
des Nicht-schlafens entstanden ist. Diese macht sich dadurch be-
merkbar, dass man anfängt damit zu prahlen, wie wenig man
geschlafen hate, an Orten einschläft, die dafür eigentlich zu un-
bequem sindf oder einfach wie ein Zombie durch die Gegend
läuft und es niemandem komisch vorkommt. Den Satz „Schla-
fen ist überbewertet“ habe ich schon ziemlich oft gehörtg.
Aber ist Schlafen wirklich überbewertet? Schauen wir uns hier-
zu mal an, wie Lernen eigentlich funktioniert, sei es nun für
eine Klausuρder fürs Leben. Wenn Ihr eine Vorlesung oder ein
Vorlesungsϕdeo schaut, ein Skript oder die Folien lest oder
Übungsaufgaben rechnet, füllt ihr euer Kurzzeitgedächtnis mit
Informationen. Dort nutzen sie euch aber in der Regel nichts,
denn bis zur Klausur wurde dieses Kurzzeitgedächtnis mit al-
lerhand Unfug wieder überschriebenh. Wie kommen die Infor-
mationen also von eurem Kurzzeitgedächtnis in euer Langzeit-
gedächtnis, von wo Ihr sie dann in der Klausur einfach abrufen
könnt? Bingo! Schlafen! Es ist essentiell, dass ihr schlaft, bevor
das ganze Gelernte in eurem Kurzzeitgedächtnis wieder über-
schrieben wurde. Sonst habt ihr das doch alles umsonst gelernt!
Außerdem steigert genug Schlaf eure Konzentrationsfähigkeit
und generelle Aufmerksamkeit. Somit komme ich zu dem Fazit,
dass Schlafen wichtiger ist als Lernen. Wenn ihr also überµdet
seid, aber meint noch lernen zu µssen, geht schlafen! In diesem
Sinne, gute Nacht. Schafe zählender Geier Martin

c Gestern war das noch so lange hin...
d Ich kann jetzt nicht schlafen gehen, wo dieses träneνberflutete Etwas
mir gegeνber sein ganzes Leben in Frage stellt.
e Was, du hast 3 Stunden geschlafen??? Pfft... was beschwerst du dich
eigentlich? Ich hab gar nicht geschlafen. Und letzte Nachτch nicht.
f Im Hörsaal, im Bus, auf dem Klo oder im Johannisbach
g und ja, auch schon selber gesagt
h Die SMS, über die ihr euch so geärgert habt, der lustige Geier-Artikel
den ihr gelesen habt, etc.
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Termine
∞ Mo 19∞ Uhr, Fachschaft: Fachschaftssitzung.

∞ Mo, Di, Fr 12–14∞ Uhr, Mi, Do 14–16∞ Uhr, Fachschaft:
Fachschaftssprechstunde.

∞ Dienstags, überall: 22∞ Uhr–Schrei.

• Mo, 07.12. – Fr, 18.12.: Evaluationsphase.

• Mo, 21.12., 18∞ Uhr, 9U10, E3, Informatikzentrum:
Mitgliederversammlung des VAMPIR e.V.

• Mo, 21.12., 19∞ Uhr, Kármánstr. 7; 3. Stock: Printentest.

Aktueller Stand FPO Physik
Wie immer halten wir euch auf dem aktuellen Stand der Tat-
sachen, insbesondere bei Themen, für die wir dies angeq̈ndigt
haben. Nun gibt es neue Informationen zur fachspeziϕschen
Bachelor- und Masterprüfungsordnung Physik, also denen, die
veρ̈ffentlicht werden µssen, damit sie und die ÜPO gelten. Der
Prüfungsausschuss und der Fakultätsrat hatten ebendiese be-
schlossen, die Verwaltung ist aber mit einigen Modulen nicht
einverstanden, und hat sie kurzerhand nicht veρ̈ffentlicht, son-
dern an den Prüfungsausschuss zurückgeχckt.
Der Prüfungsausschuss ϕndet diese Module aber sehr sinnvoll
und wird keinen Mη Satz zurückweichen. Zwar suchen wir
das Gespräch, doch vorerst ist keine Veρ̈ffentlichung zu er-
warten und somit gelten die alte BPO und MPO weiterhin.

PAGeier ρbin

Der – wer nochmal? – falsch!
Also, dingens. Genau, These: Schlafen ist nicht wichtig, gehτch
ohne. Denn. . . genau, Argumente. Unwichtig. Also schlafen,
nicht die Argumente, Argumente sind wichtig. Was war?a Ge-
nau, Schlafen ist unwichtig, weil man auch ohne zurechtkommt.
Dann hat man mehr Zeit und damit Möglichkeit – oh, es gibt ein
Pρtokoll von diesem AK?b Wo war ich? Diese Zeit kann man. . .
genau, nutzen. Nutzen für mehr Arbeit, von der man ohnehin
genug zu tun hat, weshalb ja auch ursprünglich, dingens, keine
Zeit für Schlaf und so. Natürlich, man könnte auch bei der. . .
den. . . wie wars? Freizeit, bei der Freizeit sparen, dafür genug
Schlaf bekommen. Aber nö, denn – siehe obenc – Schlaϕst ja
nicht so wichtig, und wenn man an dem spart hat man mehr. . .
Möglichkeit, Dinge zu tun. . . Zeit war das Wort.
Also – was, Flugzeuge? ah, KSP – habe ich schlüssig gezeigt,
dass. . . d Schlaf unwichtig ist. Gähn.

Sehr ausgeschlafener – was nochmal? ach ja – Geier ρbin

a Mail nachgucken.
b Bρwser, Wiki suchen, durchlesen
c todo: Möglichkeit Zirkelschluss prüfen
d Was war meine Dingse nochmal?
e These!

Protokoll der Geier-AG-Sitzung
Datum: Dienstag, 01.12.2015, Kalenderwoche 48
Ort: Kármánstr. 7; 3. Stock
Protokollant: Konstantin
Beginn der Sitzung: 18∞ Uhr
TOP 0: Todos
Wir haben alle ganz wenig zu tun.a

TOP 1: Reihenfolge der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird folgen.
TOP 1.5: Pizzabestellung
Wir beginnen, auf die Pizza zu warten. bWas wir erst später
erfahren sollen: wir werden mehr als eine Stunde warten. Dieser
Tragik sind wir uns aber noch nicht bewusst. Das Schicksal
nimmt seinen Lauf.
TOP 2: Rückfragen zum Protokoll/Feedback
Das letzte Protokoll existiert nach Ansicht einiger Leute nicht.
TOP 3: Berichte
Es gibt keine Berichte.
TOP 4: Postbericht
Jemand hat einen Artikel geschickt. Also schon letzte Woche.
Eigentlich gibt es nix neues.
TOP 5: Kalender
Siehe Terminbox.
TOPs 6-70·ε:

• Google-Suchvorschlägec

• Stand der Pizzabestellung

• Zufällige Videos auf Petit tubee

• Kerbal Space Program

TOP 3·π: Artikel
Jemand sollte mal ein Protokoll machen.f

Martin schreibt einen Artikel übers Schlafen.
Robin ist mit der Gegendarstellung dazu fertig, bevor Martin
seinen Artikel geschrieben hat.
Ende der Sitzung: 25:65 Uhr

ProtokollGeier Konstantin

a Die Vorlesung, zu der ich während der Sitzung hätte Hausaufgaben
bearbeiten sollen, ist ausgefallen.
b An dieser Stelle bitte die Stimme vom Erzähler einer RTL-
Nachmittagsserie vorstellen.
c Auszug:

– wie benutze ich siri
– wie benutze ich ein tampon
– wie benutze ich ein kondom
– wie benutze ich einen tampond

d Ja, in der Reihenfolge. Man beachte die Priorität.
e Nein, das ist nicht die neueste Porno-Seite. Man kann sich da YouTube-
Videos ansehen, die keine Views haben. Das ist so bisschen wie kleinen
gestrandeten Delfinen eine Sauerstoffmaske aufs Gesicht drücken – man
hat danach ein etwas besseres Gewissen, aber vermutlich bringt es nichts.
f Diesen Artikel zu schreiben wird mit zunehmendem Fortschritt der
Sitzung zum Fixpunktproblem.

An die Aufgabe erinnere ich 

  mich...

Super, dann sind wir

ja fertig für heute!

Na 12,75! ist doch klar! Das ergibt

sich ja quasi aus der Aufgaben-

stellung.

Also gut, die nächste Aufgabe:

Gegeben sei ein Wirklichkeitsmultiplikator 

mit Wahrheitsinjektor. Ermitteln Sie den

höchsten mittleren Extremdurchschnitt

mittels Minimalmedian.
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